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Hebräische Sprache

Bauwerke von König 
Herodes  
(um 73-4 v. Chr.)

100 Jahre Krankenversicherung Clalit

Masada

Wurzeln des Hebräischen 
in der Geschichte

HerodionTempel in JerusalemCaesarea

In der hebräischen 
Sprache unterscheidet 

man drei 
Entwicklungsstufen: 

Alt-, Mittel- und 
Neuhebräisch. 

Daneben gibt es 
eine eher literarisch 

definierte Einteilung 
in Bibelhebräisch, 

Mischnahebräisch, 
mittelalterliches 
Hebräisch und 

modernes Hebräisch. 
Diese Einteilung ist 

im akademischen 
Hebräischunterricht 

üblich.
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Einwanderung äthiopischer Juden

Bewässerung mit Brauchwasser

Beta Israel sind äthiopische Juden. Sie werden auch mit 
dem aus dem Altäthiopischen abgeleiteten Wort Falasha 
(eingedeutscht Falaschen) bezeichnet, das „Ausgewanderte“ 
oder „Exilierte“ bedeutet und abwertend besetzt ist. Nach den 
Operationen Moses (1984), Joshua (1985), Salomon (1991) 
und Taubenflügel (2011) leben sie größtenteils in Israel (etwa 
120.000 im Jahr 2010). Nur eine Minderheit ist in Äthiopien 
verblieben.

Ephraim KatzirRabbi Shlomo Goren

Fortschritte in der Landwirtschaft

Züchtung neuer Tomatensorten Pflanzenanbau mit salzhaltigem 
Wasser

Shlomo Goren (1917-1994), 
oberster Rabbiner Israels

Ephraim Katzir 
(1916-2009) war 

ein israelischer 
Naturwissenschaftler 

und Politiker der Mapai. 
Von 1973 bis 1978 

war Katzir der vierte 
Staatspräsident Israels.
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Apharitis acamas

Schmetterlinge

 ISRAEL    2011׳שראל

Anaphaeis aurota

Admiral  
(Vanessa atalanta)

Schwalbenschwanz  
(Papilio machaon)

Hauhechel-Bläuling 
(Polyommatus icarus)

Kleiner Monarch 
(Danaus chrysippus)
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See Genezareth

Beitritt zur 
Organisation für 
wirtschaftliche 
Zusammen arbeit 
und Entwicklung 
(OECD)

50 Jahre 
Golda-Meir-

Trainingszentrum 
auf dem Berg 

Karmel zur 
Ausbildung 

von Frauen aus 
Entwicklungs-

ländern (MCTC)

Gedenktag

Clown 
Care

Fremdenverkehrskampagne „Besuchen Sie Israel“
Rotmeer-Anemonenfisch 
(Amphiprion bicinctus),  
Korallenriff im Roten MeerDavidsturm, Jerusalem
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See Genezareth

Caesarea

Tel Aviv

En Bokek am Toten Meer

Eilat

Strände in Israel
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Israelische Schallplatten

Arik Einstein and  
Shalom Hanoch in 
Concert (1979)

Shlomo Artzi Ways 
(1979)

Kaveret - Poogy Tales 
(1973)

The Israeli Andalusian 
Orchestra Hosts  
Jo Amar (2000)

Lehakat Tsliley Ha’Ud – 
First Album (1975)

HaKeves HaShisha Asar 
(1978)

Corinne Allal - 
Antarctica (1989)

Yehuda Poliker - Ashes 
and Dust (1988)

Ehud Banai and the 
Refugees (1987)

Yehoram Gaon – The 
Middle of the Road 
(1984)

The Idan Raichel Project 
- Out of the Depths 
(2005)

The Doodaim –  
Album 2 (1959)
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Äpfel mit Honig

Traditionelle Speisen  
zum jüdischen Neujahrsfest  
(Rosch ha-Schana)

Weltweiter Naturschutz: Persischer Leopard

Fischkopf Granatäpfel

Persischer Leopard (Panthera pardus saxicolor)
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Hüpfekästchen

Kinderspiele

FangenVerstecken

Hüpfspiel „Himmel und Hölle“

75 Jahre Israelisches 
Philharmonisches Orchester
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Avi Cohen (1956-2010), 
Maccabi Tel Aviv, Liverpool und 
Nationalmannschaft

Nahum Stelmach (1936-1999), 
Hapoel Petach Tikva, Kapitän der 
Nationalmannschaft

Eli Fuchs (1924-1992), Maccabi 
Tel Aviv und Kapitän der 
Nationalmannschaft

Natan Panz (1917-1948), Maccabi 
Tel Aviv und Nationalmannschaft

Avi Ran (1963-1987), Torhüter 
bei Maccabi Haifa und in der 
Nationalmannschaft

Menachem Ashkenazi (1934-2000), 
Schiedsrichter bei der Olympiade in 
Tokio und WM 1966 in England

Jerry Beit Halevi (1912-
1997), Maccabi Tel Aviv und 
Nationalmannschaft

Shmuel Ben-Dror (1924-2009), 
Maccabi Avshalom Petach Tikva, 
erster Kapitän der israelischen 
Nationalmannschaft

Ya’akov Grundman (1939-2004), 
Bnei Yehuda Tel Aviv sowie Spieler 
und Coach der Nationalmannschaft

Ya’akov Hodorov (1927-2006), 
Torhüter bei Hapoel Tel Aviv und in 
der Nationalmannschaft

Israelische Fußball-Legenden
2011
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Personenzug mit Dampflok 
Hartmann 2-8-2 in der Jesreelebene

Internationales Jahr der Chemie

Tag der Philatelie:  
Rekonstruktion der Zweigstrecke der Hedschasbahn nach Haifa

Ubiquitin; erforscht von Aaron 
Ciechanover, Avram Hershko und 
Irwin Rose (Nobelpreis 2004)

Ribosom; erforscht von Thomas A. 
Steitz, Ada Yonath und Venkatraman 
Ramakrishnan (Nobelpreis 2009)

Einsatz verschiedener 
Rettungskräfte

2011 begannen die Arbeiten zum Wiederaufbau der Strecke Haifa-Beit She‘an, diesmal 
mit einer modernen Eisenbahn. Auf den Erhalt der unter Denkmalschutz stehenden, 
erhaltenen Gebäude der historischen Bahnstrecke wurde großer Wert gelegt.
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Viele Senioren in Israel leben am 
Rand der Armutsgrenze

Dank an die älteren Mitbürger

Bracha Zefira  
(1910-1990) war 
eine wegweisende 
israelische Volkssängerin, 
Songwriterin, 
Musikwissenschaftlerin 
und Schauspielerin 
jemenitischer jüdischer 
Herkunft. Es wird ihr 
zugeschrieben, dass 
sie jemenitische und 
andere jüdische Musik 
aus dem Nahen Osten in 
die Mischung ethnischer 
Musik in Palästina 
einbrachte, um einen 
neuen „israelischen Stil“ 
zu kreieren und anderen 
jemenitischen Sängern 
den Weg zu ebnen.

Batia Makov  
(1841-1912),  

Pionierin beim 
Aufbau von Rehovot. 

Trotz der Nöte und 
der angespannten 

Wirtschaftslage führte 
Batia Makov ihre 

Geschäfte erfolgreich 
und furchtlos. Der 

Batia Makov-Weinberg 
gehörte zu den besten 

der Stadt und sie baute 
den ersten Brotofen 

der Gemeinde in ihrem 
Innenhof, der allen 
Bewohnern diente.

Bedeutende Frauen

Gedenktag
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Trauermarke

Teddy Kollek 
(1911-2007), 

Bürgermeister 
von Jerusalem 
(1965-1993). 

Nach Ausbruch 
des Zweiten 
Weltkrieges 

konnte er Adolf 
Eichmann 

überzeugen, 
3000 jüdische 

Jugendliche aus 
Konzentrations-

lagern zu 
entlassen, und 

brachte sie 
anschließend 

nach England.

Teddy Kollek

20 Jahre  
diplomatische 
Beziehungen  

mit der  
Volksrepublik China

50. Jahrestag der Ausgabe  
der Koren-Bibel

Koren-Bibel - hebräische 
Bibeledition von Eliyahu 

Koren (1907-2001), 
Grafiker und Typograf. 

Koren erstellte eine neue 
Schriftart für das Projekt, 

entwickelte ein grafisches 
Layout, das die Einheit 

des hebräischen Typs 
berücksichtigte, und 
korrigierte zahlreiche 

Fehler früherer Ausgaben. 
Die Thora wurde 1962 

veröffentlicht, die gesamte 
Bibel folgte fast zwei Jahre 

später. 

Blutseidenschwanz 
(Bombycilla japonica)

Weiße Taube 
(Columba livia)
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Bekannt ist Rosch haNikra wegen seiner weißen Kalkfelsen, die häufig 
von Touristen besucht werden. Am Fuß der Felsen hat das Mittelmeer 
Grotten und Höhlen ausgespült, die mit der Rosch-haNikra-Seilbahn 
ebenfalls zugänglich gemacht wurden. Ein Fußpfad führt auf insgesamt 
400 m Länge durch die Grotten, welche durch ca. 200 m Tunnel 
miteinander verbunden sind.

Fremdenverkehrskampagne „Besuchen Sie Israel“

Rosh Hanikra TimnaJaffa
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Der Choshen war ein kleines 
Kleidungsstück, das mit Edelsteinen 
verziert war, und eines der acht 
Kleidungsstücke, die der Hohepriester 
trug. Jedes Juwel war mit einem der 
Namen der zwölf Stämme Israels 
beschriftet. Der Brustpanzer des 
Hohenpriesters symbolisierte die 
Einheit des Volkes Israel vor Gott 
sowie die Bedeutung der Stellung des 
Hohenpriesters und der Heiligkeit der 
Funktion, wie er vor Gott stand. 

Juwelen der Brustzier  
des Hohepriesters

Karneol für den Stamm Ruben

Zirkon für den Stamm DanQuarz für den Stamm Sebulon

Saphir für den Stamm IssacharTopas für den Stamm SimeonSmaragd für den Stamm Levi

Türkis für den Stamm Juda

Amethyst für den Stamm Naftali
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Juwelen der Brustzier  
des Hohepriesters:

Internationale 
Briefmarkenausstellung  
TEL AVIV 2013

Jaspis für den Stamm BenjaminOnyx für den Stamm JosephAquamarin für den Stamm Ascher

Achat für den Stamm Gad

Hohepriester mit Brustzier; Jerusalem vor der zweiten Zerstörung des Tempels
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50 Jahre israelische Sektion 
der Internationalen 
Vereinigung von 
Polizeibediensteten (IPA)

„Sara A“, Haifa. Auf Initiative 
von Jeremiah Helpern (1901-
1961), Kapitän, wurde 1934 
in Civitavecchia, Italien, eine 
Seefahrtsschule für jüdische 
Schüler eingerichtet. Den 
Absolventen wurden Zeugnisse 
ausgestellt, die ihnen die 
Einwanderung nach Eretz Israel 
ermöglichten. Die Schüler 
besuchten 1936 den Hafen von 
Haifa an Bord des Schulschiffs 
Sarah A.

1919 erwarb die Reederei Asdot 
Vesapanut Hofit ein kleines 
Dampfschiff namens „Hehalutz“ 
(Der Pionier), um Waren entlang 
der Ostküste des Mittelmeers 
zu transportieren. Einer der 
Seeleute an Bord des Schiffes 
war Jeremiah Helpern, der Sohn 
von Michael Helpern, dem ersten 
Befürworter der Hashomer-
Verteidigungsorganisation. Die 
„Hehalutz“ sank im Februar 1921 
vor der Küste.

„Har Zion“, Tel Aviv (1936).  
Eines der Schiffe, die die 
Palestine Maritime Lloyd 
Company betrieb, wurde von 
dem erfahrenen Seemann 
Erich Hirschfeld kommandiert. 
Er gehörte zu denen, die den 
professionellen Grundstein für 
eine Handelsmarine in Israel 
legten. Die „Har Zion“ sank 
1940.

Wiedergeburt jüdischer Seefahrt
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100 Jahre  
Technische Universität,  
Haifa

Rosch ha-Schana (Neujahr) Jom Kippur (Versöhnungstag) Sukkot (Laubhüttenfest)

Festtage des Monats Tischri

50. Jahrestag des Eichmann-Prozesses

Hand des Staatsanwalts Gideon 
Hausner; Grafik von Miron Sima 
(1902-1999). Eichmann, der mit den 
Naziführern verantwortlich war für die 
„endgültige Lösung der Judenfrage“, 
d. h. den Mord an sechs Millionen 
europäischen Juden, wurde 1960 
in Argentinien aufgespürt, nach 
Israel entführt und 1961 vor Gericht 
gestellt Sein Antrag auf Begnadigung 
wurde 1962 abgelehnt. In den frühen 

Morgenstunden des 31. Mai 1962, zwei 
Jahre nach der Ankündigung von Ben 
Gurion, wurde Eichmann im Ramla-
Gefängnis erhängt. Sein Körper wurde 
eingeäschert und die Asche außerhalb 
der Hoheitsgewässer des Staates Israel 
auf See verstreut. Der Eichmann-Prozess 
war eines der Schlüsselereignisse in der 
Geschichte des jüdischen Volkes im 20. 
Jahrhundert.
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Kinderbücher

Eine Geschichte von fünf 
Ballons; von Miriam Roth

Himbeersaft;  
von Haya Shenhav

Caspion, der kleine Fisch;  
von Paul Kor

Der geistesabwesende Mann aus 
Kefar Azar; von Leah Goldberg

Itamar läuft auf Wänden;  
von David Grossman

Heißer süßer Mais;  
von Miriam Roth

Der Löwe, der Erdbeeren liebte; 
von Tirtza Atar

Komm zu mir, schöner 
Schmetterling; von Fania Bergstein

2012
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Turnen – Ringe

Olympische Sommerspiele, London

200. Todestag von  
Rabbi Schne’ur Salman von Liadi

TaekwondoLeichtathletik – Hochsprung

Buch Tanja (Zusammenfassung der 
chassidischen Lehre); von Schne’ur Salman 
(1745-1812)
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Mt. Everest (8848 m), Totes Meer 
(422 m unter dem Meeresspiegel), 
Flaggen von Nepal und Israel

Höchster und tiefster Ort  
der Erde

The Chain of Generations Center 
(Museum für jüdische Geschichte) 

an der westlichen Mauer des 
Tempelberges, Jerusalem

100 Jahre Hadassah – zionistische Frauenorganisation in den USA

Hadassah (nach dem hebräischen Wort für Myrte, 
zugleich jüdischer Name der Königin Esther) ist eine 
1912 von Henrietta Szold gegründete zionistische 
Frauenorganisation in den USA. Sie setzt sich 
insbesondere für das Gesundheitswesen in Israel und 
für die Stärkung der Position der Frauen ein. In Israel 
unterstützt Hadassah die eigene Hadassah Medical 
Organisation.

Hadassah University Hospital - Ein Kerem

Das Chain of Generations Center ist 
ein "Kunstmuseum" im jüdischen 

Viertel der Altstadt Jerusalems neben 
der Klagemauer, das der jüdischen 
Volksgeschichte gewidmet ist. Die 
Ausstellung befindet sich in einem 

Tunnel mit mehreren unterirdischen 
Räumen mit Glasarbeiten, Lichtspielen, 

Rauch, Geräuschen, Hologrammen 
und archäologischen Funden. Das 

Museum wurde 2006 eröffnet.
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Förderplattform

Tag der Philatelie: 
Erdgasförderung

20 Jahre diplomatische Beziehungen mit Indien

Pflegestation für 
verletzte Wildtiere

Maurische Landschildkröte 
(Testudo graeca)

Östlicher Kaiseradler  
(Aquila heliaca)

Edmigazelle  
(Gazella gazella)

Chanukka - jüdisches Lichterfest Deepavali - hinduistisches Lichterfest
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Artillerie-Rakete und 
Marschflugkörper

Israelische Rüstungsindustrie

Wasser - Quelle des Lebens

70. Jahrestag des Aufstandes 
im Warschauer Ghetto50 Jahre Stadt Arad

Aussichtspunkt über dem 
Toten Meer

Paweł Frenkiel (1920-1943). 
Die „Schlacht um die Flaggen“ 

fand auf dem Muranowski-
Platz zwischen ZZW-Kämpfern 
unter der Führung von Frenkiel 

statt, die auf einem der 
Dächer die zionistische und 

die polnische Flagge hissten, 
und SS-Truppen von General 

Jürgen Stroop. Es dauerte vier 
Tage, bis die Deutschen den 

Widerstand überwunden und 
die Fahnen entfernt hatten.

Israels erfolgreiche Wasserpolitik 
hat ein bedeutendes 
Entsalzungsprogramm 
gefördert und umgesetzt, das 
fortschrittliche Technologien 
einbezieht. Entsalztes Wasser 
macht derzeit (2014) rund 70% 
des gesamten Wassers aus, das 
für Städte und Häuser in Israel 
bereitgestellt wird.

Israel ist einer der weltweit größten 
Exporteure von Rüstungsgütern. 
Es ist auch ein wichtiger Akteur 

im globalen Waffenmarkt 
und seit 2012 der elftgrößte 

Waffenexporteur der Welt. Es gibt 
mehr als 150 aktive Unternehmen 

in diesem Sektor. Im Jahr 2012 
betrug der Verteidigungsexport 7 
Milliarden US-Dollar und erreichte 
einen Höhepunkt. Ein Großteil der 
Ausfuhren ging an die Vereinigten 

Staaten und Europa.
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Altes Schulgebäude „Beit Shapira“

100 Jahre Hebräische Realschule, Haifa

Gefährdete Tierarten  
von der Wüste bis zur Arktis

Makkabiade 2013 Zionistische Jugendorganisation Betar

Betar oder auch Beitar 
ist eine zionistische 

Jugendorganisation, 
die im Jahr 1923 in 

Riga (Lettland) durch 
den revisionistischen 

Zionisten Ze‘ev 
Jabotinsky gegründet 

wurde und als Vorläufer 
der israelischen 

Parteien Cherut und 
Likud betrachtet 

werden kann.

Dorkasgazelle (Gazella dorcas)

Trotz der großen klimatischen 
Unterschiede zwischen Israel und 

Grönland stehen beide Länder vor 
ähnlichen Herausforderungen. 

Jedes liegt in einem Gebiet, das 
von extremen Temperaturen 

geprägt ist, und große Teile ihres 
Landes sind Wüstengebiete. Israel 

liegt am Rande einer trockenen 
Wüste und Grönland liegt in 
einer polaren Wüste. Beides 

schränkt die Verfügbarkeit von 
bewohnbarem Land ein. 
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Jitzchak 
Schamir

Gerberas

100 Jahre Jugendorganisation Hashomer Hatzair

Gerbera-Zuchtformen

Jitzchak Schamir  
(1915-2012) war der 

siebte Premierminister 
Israels. Er war auch 

Außenminister, 
Verteidigungsminister, 

Minister für Arbeit und 
Soziales, Minister für 

Umweltschutz und 
Minister für Jerusalem-

Angelegenheiten 
in verschiedenen 

Regierungen.

Die Hashomer-Hatzair-
Bewegung, die erste 
zionistische Jugendbewegung, 
war Vorbild für andere jüdische 
Jugendbewegungen, die in 
Israel und auf der ganzen Welt 
gegründet wurden. Im Zweiten 
Weltkrieg gehörte sie zum 
führenden Widerstand in den 
Ghettos und in Warschau. Sie 
brachten Aliyah nach Israel, 
gründeten Kibbuzim und 
hatten eine Schlüsselrolle in der 
nationalen Führung Israels.
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Künstliche Herzklappe

Festtage: Etrog-Gefäße
Gefäße zur Unterbringung der rituellen Etrogfrucht beim Laubhüttenfest

Die israelische Kardiologie 
hat große Erfolge erzielt und 
gemeinsam mit der israelischen 
High-Tech-Industrie die 
Entwicklung einzigartiger und 
innovativer medizinischer Geräte 
wie Stents, Defibrillatoren und 
Herzklappen vorangetrieben. Die 
Entwicklung solcher Geräte hat 
dazu beigetragen, Millionen von 
Menschen auf der ganzen Welt 
zu heilen, und Israel als weltweit 
führend auf dem Gebiet der 
Kardiologie etabliert.

Israelische Erfindungen  
im Bereich der Kardiologie

Kunstgewerbeschule Bezalel,  
Jerusalem (20. Jh.)

Mesopotamien (19. Jh.)Österreich (19. Jh.)

Implantierbarer DefibrillatorStent
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Ford-Postauto und 
Frachtflugzeug Constellation 
C49 (1950er Jahre)

Unglücklicherweise haben eine Reihe von Ursachen die Zahl der Geier verringert und sogar zum Aussterben einiger 
Arten geführt. Der Spitzgeier und der Bartgeier sind als Brutvogelart in Israel vollständig ausgestorben, nur noch 
ein paar Dutzend Schmutzgeierpaare nisten in Israel. Von den 1.000 Gänsegeierpaaren, die vor der Gründung des 
Staates Israel hier nisteten, blieben nur 35 Brutpaare im Jahr 2013. 

Schutz der Geier

Internationale Briefmarkenausstellung Tel Aviv 2013 - Postfahrzeuge

Österreichische 
Postkutsche,  
Jaffa-Tor in Jerusalem  
(um 1900)

Bahnpostwagen und 
Dampflokomotive  
(1930er Jahre)

Gänsegeier  
(Gyps fulvus)

Spitz- oder Nubischer Geier 
(Torgos tracheliotus negevensis) 

Schmutz- oder ägyptischer Geier  
(Neophron percnopterus)

Bartgeier  
(Gypaetus barbatus)

2013
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Denkmal für die australische 
Kavallerie in Beer Sheba

Während des Ersten Weltkriegs 
kämpften australische Truppen mit der 
britischen Armee, um Eretz Israel unter 

osmanischer Herrschaft zu erobern. 
Während der Schlacht um Beer Sheba, 

die den Wendepunkt in diesem Feldzug 
darstellte, kämpfte die australische 

Light Horse Brigade mit außer- 
ordentlicher Tapferkeit und Ent- 

schlossenheit und bestimmte so den 
Ausgang der Schlacht.

Israelischer Zoll

GedenktagFestival der  
Feiertage, Haifa

Australischer Beitrag zur Eroberung von Beer Sheba (1917)

Veteranentreffen ein Jahr nach der 
Eroberung von Beer Sheba

Symbole für Chanukka, 
Ramadan und 
Weihnachten
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Fernwanderweg „Israel National Trail“
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Israelische Kinderlieder

Das Postauto Mein Papa Tapferer DannyReiter

Das hübscheste 
Mädchen im 
Kindergarten

Lustiger Chor

Warum trägt das  
Zebra Pyjamas?

Ich bin immer ich

Buba Zehava Ich wollte, dass du’s 
weißt

Tapfere UhrWas machen die 
Hirschkühe?
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Flugzeug Blériot XI (1913)

100 Jahre Luftfahrt auf dem Gebiet Israels

Unbemannte Drohne (1994)Trainingsflugzeug Fouga Magister 
(1960)

Jules Védrines, 1911

Der französische Flieger Jules 
Védrines landete seinen Eindecker 
Bleriot XI nördlich von Jaffa, als er 
an einem von der französischen 
Zeitung Le Matin beworbenen 
Luftfahrtwettbewerb nach Kairo 
teilnahm. Er landete nach einer 
abenteuerlichen Reise, die einen 
diplomatischen Zwischenfall 
mit Deutschland und Schüsse 
über Jugoslawien beinhaltete, 
in der Türkei. Von dort flog er 
nach Beirut und startete am 27. 
Dezember 1913 nach Mikve 
Yisrael, wo für ihn der „erste 
internationale Flughafen von 
Eretz Israel“ vorbereitet worden 
war. Aufgrund starker Winde, 
die die Treibstoffversorgung des 
Flugzeugs erschöpften, landete 
Védrines am Bahnhof in der 
Nähe des Strandes in Tel Aviv. Am 
nächsten Tag flog er wie geplant 
von dort nach Mikve Yisrael und 
am 29. Dezember weiter nach 
Kairo.

Diese Maschine wurde nach 
zahlreichen Verbesserungen 
für viele Jahre zum Standard-
Trainingsflugzeug der IDF.

Die Heron I gilt als Vorreiter 
in der Entwicklung und dem 
vielfältigen Einsatz dieser Geräte in 
Luftstreitkräften der ganzen Welt.
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Quasikristall; entdeckt  
von Daniel Shechtman, 
Nobelpreis 2011

Rachels Grab

200. Geburtstag von Giuseppe Verdi

65 Jahre Freundschaft mit Uruguay

Tag der Philatelie: 
Internationales Jahr  
der Kristallographie

José Gurvich in seinem 
Atelier in Montevideo.

Giuseppe Verdi  
(1813-1901); Szene aus 

„Nabucco“; Masada

Rachels Grab, 
Bethlehem

Giuseppe Fortunino 
Francesco Verdi war ein 
italienischer Komponist 

der Romantik, der vor 
allem durch seine Opern 

berühmt wurde.

Die Verkündigung Sarahs; 
Gemälde von José Gurvich 

(1927-1974)
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Unabhängigkeitserklärung; 
Dizengoff-Haus, Tel Aviv

Sehenswürdigkeiten

Königliches Siegel (um 600 v. 
Chr.); Davidsstadt, Jerusalem

Ruinen der Synagoge  
in Ein Keshatot, Golan

Steintafel mit Menora;  
Synagoge in Peki’in

Einwandererschiff; 
Internierungslager Atlit

Einwandererschiff „Exodus“

Ausgrabungen in der Davidsstadt, Jerusalem

Im Jahr 2010 hat die israelische 
Regierung das Projekt 

„Empowerment of National Heritage 
Infrastructure“ ins Leben gerufen, 

dessen Ziel es ist, diese Infrastruktur 
zu sanieren und damit Israels Identität 

zu stärken. Das Heritage-Projekt 
umfasst Hunderte von Kulturgütern, 
von denen fünf auf den Briefmarken 

dieser Serie abgebildet sind. 
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Danke

Israelische Gebärdensprache

Auf WiedersehenLiebeFreundschaftKuss

Grußmarke  
für Hochzeitsbriefe

In Israel leben rund 750.000 
gehörlose und schwerhörige 
Menschen, von denen etwa 
15.000 Gebärdensprache 
verwenden. Es ist keine 
universelle Sprache, und die 
Gehörlosengemeinschaft 
jedes Landes hat im 
Allgemeinen ihre eigene 
Gebärdensprache. Durch 
die offizielle Anerkennung 
der Gebärdensprache als 
Sprache wird die soziale 
Ausgrenzung etwas 
abgebaut, wenngleich sie 
nicht vollständig beseitigt 
werden kann.
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Die Stadt Haifa war das erste, was die meisten 
Holocaust-Überlebenden sahen, als sie sich 
der Küste des Gelobten Landes näherten. 
Die kahlen Betondocks im Hafen von Haifa 
waren für sie das Heilige Land, nach dem sie 
sich sehnten. jüdischen Volkes, sowohl für 
die illegalen Einwanderer (ma‘apilim) , die vor 
der Gründung des Staates ankamen, als auch 
für die Einwanderungswellen, die nach der 
Gründung des Staates Israel kamen. 

Der Hafencampus ist ein herausforderndes 
Projekt für die Stadt Haifa.

Palmer Gate – 
Stadtentwicklungsprojekt 

am Hafen von Haifa

Nichtolympische Sportarten

Gerbera

Wakeboarding ist eine Mischung 
aus Wasserski und Wellenreiten. 
Der Wakeboarder wird mit einem 
Wasserskilift gezogen.

Gleitschirmfliegen ist eine Extrem sportart, 
bei der der Athlet von einer erhöhten 
Stelle abhebt und unter Nutzung von 
Luftströmungen gleitet.

Wushu ist eine alte chinesische 
Kunst form, die Kampfkunst, 
dramatische Kunst, Meditations-
techniken und mehr umfasst. 
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Mehr als 100 Jahre nach der 
Gründung von Tel Aviv ist 
die Stadt das Tor zu Israel 
geworden. Es ist ein städtisches, 
wirtschaftliches und kulturelles 
Zentrum auf globaler Ebene. 
Die Stadt befindet sich derzeit 
auf dem Höhepunkt eines 
bahnbrechenden strategischen 
Prozesses, um sich als eine der 
zwanzig führenden Städte der 
Welt zu etablieren. 

Weltstadt Tel Aviv

Pionierinnen (I)

Sara Levi-Tanai (1910-2005), 
Choreografin, Songwriterin 

und Dichterin. Sara Levi-
Tanai entwickelte eine 

neue Bewegungssprache. 
Ihre Choreografie wurde 

von der Bibel, den 
israelischen Landschaften 

und der jemenitischen und 
sephardischen Folklore 

inspiriert.

Esther Raab (1894-1981) war Israels 
erste einheimische Dichterin. Ihre 
Gedichte wurden in den frühen 1920er 
Jahren veröffentlicht.

Festtage: 
Simchat-Tora-Fahnen

Palästina (1930er Jahre) Israel (1950er Jahre) Israel (1960er Jahre)

Für die Kinder ist Simchat Tora ein besonderer Festtag, an dem sie an den 
Prozessionen teilnehmen, nach aschkenasischem Brauch mit speziellen 
Fähnchen, und mit Früchten und Süssigkeiten beschenkt werden.
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Rundfunk des Widerstands 
1939-1948

Erosionskrater der Negevwüste

Violinen von Holocaust-Opfern

Bergsteigerin am Machtesch Ramon Radfahrer im Machtesch KatanGeländewagen im Machtesch Gadol

Geigenbauer Amnon Weinstein 
aus Tel Aviv machte die Geigen 

von Holocaust-Opfern zu seinem 
Lebenswerk. Er reparierte und 

restaurierte sie und dokumentierte 
die menschlichen Geschichten 

dahinter. Diese Geigen wurden 
wieder zum Leben erweckt, indem 

sie in Israel und auf der ganzen 
Welt von den besten Geigern 

unserer Zeit gespielt wurden. Sie 
„sprechen“ jetzt nach fast siebzig 

Jahren des Schweigens.

Die geheimen Radiosender des Widerstands waren 
Kol Zion Halochemet (Stimme des Kampfes gegen 
Zion) der Organisation Etzel, Kol Yisrael (Stimme 
Israels) von der Haganah und Kol Hamachteret 
Ha‘ivrit (Stimme des hebräischen Widerstands) 
der Organisation Lehi. Die meisten Sender waren 
mobil in Koffern, die von Ort zu Ort transportiert 
wurden. Die Sendungen waren im Allgemeinen 
kurz und dauerten nur 5 bis 10 Minuten, um 
die Briten daran zu hindern, die Standorte der 
Stationen zu lokalisieren.
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50 Jahre Regionalverwaltung 
Mateh Jehuda

Juden aus der ganzen Welt 
ließen sich in Mateh Yehuda 

nieder, aus Cochin und Jemen, 
Marokko und Kurdistan, 

Bulgarien, Polen und vielen 
anderen fernen Ländern. Sie 
leben in Harmonie mit ihren 

arabischen Nachbarn aus 
den Dörfern Ein Rafa und Ein 

Nekuba und sogar zusammen 
im gemeinsamen jüdisch-

arabischen Dorf Neve Shalom, 
das ein außergewöhnliches 

Beispiel für ein echtes 
Zusammenleben zwischen den 

Völkern darstellt.

Wolfgang von Weisl

60 Jahre diplomatische 
Beziehungen mit Thailand

50 Jahre diplomatische 
Beziehungen mit Malta: 
Hallen der Johanniter

Der Staat Israel und das 
Königreich Thailand 
arbeiten in vielen Bereichen 
wie Landwirtschaft, Wasser-
wirtschaft, fortschrittliche 
Technologie, Bildung und 
Medizin eng zusammen.  
Die Briefmarke zeigt 
zwei für ihr Land charak-
teristische Obstsorten, einen 
Granatapfel aus Israel und 
eine Mangostan frucht aus 
Thailand.

Treppenaufgang 
des Mediterranean 
Conference Centre 

(MCC) Valletta; 
Ritterhalle der 

Johanniter in Akko

Dr. Benjamin Zeev von Weisl (1896–
1974) war ein Wiener Arzt und ein 
ausgezeichneter Artilleriekorpsoffizier 
des Ersten Weltkriegs, ein inter-
nationaler Autor und Journalist und 
ein bekannter Orientalist sowie ein 
zionistischer Führer und ein Pionier im 
Kampf um Eretz Israel.

Er wanderte 1922 nach Israel aus und 
forderte die Juden auf: „Sehen Sie 
diese Berge? Hinter den Bergen liegt 
Ihre Heimat. Packen Sie ein und gehen 

Sie. Legal oder illegal, gehen Sie in das 
Land Ihrer Vorfahren. Bevor es zu spät 
ist.“

Von 1929–1948 war von Weisl der 
erste Ausbilder im ersten Offizierskurs 
der Haganah. 1948, im Alter von 52 
Jahren, nahm er an den Kämpfen zur 
Befreiung des Negev teil. Sein Traum, 
Soldat in der Gründungsarmee des 
jüdischen Staates zu sein, ging in 
Erfüllung.
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50 Jahre Musical  
„Fiddler on the Roof“

Vor fünfzig Jahren, 1964, ging der 
Vorhang auf für „Fiddler on the 
Roof“ – das erste große Broadway-
Musical, das auf einem jüdisch-
jiddischen Klassiker basiert. Die 
Handlung spielt in einer jüdischen 
Stadt in Russland und basiert auf 
den Geschichten von Tevya dem 
Milchmann, die vom größten 
jiddischen Humoristen, Shalom 
Aleichem, geschrieben wurden. 

Seit der Premiere in New York wurde 
„Fiddler on the Roof“ weltweit 
zehntausendfach aufgeführt. Die 
erste Aufführung in einem anderen 
Land und in einer anderen Sprache 
fand 1965 in Israel auf Hebräisch 
statt. Yossef „Bombe“ Tzur, Shmuel 
Rodensky und Chaim Topol waren 
die ersten, die den Charakter von 
Tevya auf Hebräisch porträtierten. 
Seitdem wurde die Show in 
mehr als 20 Sprachen übersetzt 

und aufgeführt, von Jiddisch bis 
Japanisch.

Der amerikanische Musikfilm, der auf 
der Show mit Chaim Topol basiert, 
wurde von mehr als einer Milliarde 
(!) Zuschauern gesehen und wird 
weltweit immer wieder in Kinos und 
im Fernsehen gezeigt. Chaim Topol 
spielte auch Tevya auf der Bühne in 
englischer Sprache in London, den 
USA, Japan und Australien.

Tevje mit seiner Geige Tevje mit seiner Frau GoldeTevje mit Pferdewagen
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Freundschaft mit Ecuador

Amphibien

Nahöstlicher Feuersalamander 
(Salamandra infraimmaculata)

Syrische Schaufelkröte  
(Pelobates syriacus)

Orchideen aus Israel und 
Ecuador (Ophrys fuciflora, 
Dracula simia)

2014

Israelische Scheibenzüngler 
(Discoglossus nigriventer)

Südlicher Bandmolch 
(Ommatotriton vittatus)

Israel wird sich immer daran erinnern, 
dass Ecuador eines der 33 Länder war, 

die die Gründung des Staates Israel 
während der historischen Abstimmung 
der Generalversammlung der Vereinten 

Nationen am 29. November 1947 
unterstützt haben. 

Heute kooperieren die beiden Länder 
in vielen Bereichen, einschließlich 

Landwirtschaft, Kultur, Wissenschaft 
und Bildung. In letzter Zeit arbeiten 

sie auch in den Bereichen High-Tech-, 
Wirtschafts- und Risikokapitalfonds 

zusammen. 

Diese Briefmarkenserie 
präsentiert vier der sieben 
derzeit in Israel lebenden 

Amphibienarten. Alle vier Arten 
sind lokal oder global gefährdet. 

Menschliche Aktivitäten 
haben der Amphibienklasse 
mehr geschadet als anderen 

Wirbeltieren. Amphibien 
sind aufgrund ihrer extremen 

Empfindlichkeit ein Bioindikator 
für die Verschlechterung der 

globalen Umwelt. Amphibien 
wurden in Israel hauptsächlich 

durch die Zerstörung ihrer 
Lebensräume geschädigt. Der 

Hauptgrund für ihre Gefährdung 
auf der Welt sind jedoch 

Infektionskrankheiten, die sich 
hauptsächlich durch den Handel 

mit Amphibien ausbreiten.
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1. Todestag von Ovadja Josef

Ovadja Josef (1920-2013), 
sephardischer Großrabbiner. 
Rabbi Ovadia Yosef soll in der 
Geschichte Israels als der größte 
seiner Generation und als ein 
unglaubliches Genie in Erinnerung 
bleiben, das den Titel Maran 
(Meister) erhielt und als „Richter 
einer Generation“ galt.

2014

Sonderstempel des Israel Philatelic 
Service auf der Briefmarkenbörse in 
Sindelfingen 2014 mit Stieglitz aus 
der Serie Vögel, 2010.

Arik Einstein

Arik Einstein (1939-2013), Sänger 
und Schauspieler. In den rund 50 
Jahren seiner Karriere hat er rund 

500 Songs aufgenommen in einer 
Vielzahl von Produktionen, Filmen und 
Theaterstücken und nicht weniger als 
40 Soloalben (plus acht Anthologien), 
in denen er mit den besten Künstlern 

zusammenarbeitete.
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Automobilbau in Israel

2014

Standard Carmel (1936). Das 
erste Auto, das in Eretz Israel 
von The Eretz Israel Mobiles 
Company zusammengebaut 
wurde.

Sabra Sport (1961). Der 
erste von Autocars in Israel 
hergestellte Sportwagen. Der 
Sabra war ein in Großbritannien 
entworfener Sportwagen, der 
von Yitzhak Shovinsky, dem 
Besitzer von Autocars, dem 
Hersteller des Susita, initiiert 
wurde.

Kaiser Manhattan (1951). Das 
erste Auto, das im Staat Israel 
von Kaiser-Frazer hergestellt 
wurde, als erster Versuch, eine  
Autofabrik „wie jene in 
Übersee“ zu errichten.

Sufa Jeep (1992). Der 
erste von Nazareth Illit 
Automotive Industries 
(AIL) entworfene und 

hergestellte Jeep.

Die Automobilindustrie in Israel 
bestand sowohl vor als auch nach der 
Gründung des Staates aus einer Reihe 
von Werkstätten und Fabriken, von 
denen die meisten nicht länger als 
zwei Jahrzehnte in Betrieb waren. Die 
meisten dieser montierten Automobile 
bestanden aus Teilen, die aus Übersee 
stammten. Nur zwei Werke (Autocars 
und Ramta) entwarfen und bauten 
Autos unabhängig voneinander.



95

 ISRAEL    ׳שראל

Chanukka

2014

Chanukka erinnert an den 
Sieg der Makkabäer über ihre 
Feinde, die hellenistischen 
Könige des Hauses Selvecus, 
und an das Wunder, das 
geschah, als der Gottesdienst 
im Tempel in Jerusalem wieder 
aufgenommen wurde.

Tag der Philatelie: Sonnenuhren

Gedenktag

Sonnenuhr im jüdischen Viertel von 
Jerusalem (1. Jh. n. Chr.)

Sonnenuhr an der Fassade 
der Zoharei-Chama-

Synagoge,  
Jerusalem (1908)

Sonnenuhr im Hof der Al-Jezzar-
Moschee, Akkon (1786)

Die wechselnden Schatten, die 
auf den Boden fallen, wenn 

die Sonne scheinbar über den 
Himmel wandert, haben die 

Aufmerksamkeit der Menschen 
seit Urzeiten auf sich gezogen. 

Dieses Phänomen wurde bei der 
Planung der Sonnenuhr genutzt, 
dem ersten Werkzeug, mit dem 

die Menschen den Zeitablauf 
messen und die genaue Zeit 

für Arbeits- und Ritualzwecke 
bestimmen konnten.


